
Die KINDERANALYSE wurde 1992 von Jochen Stork 
gegründet und wird seit 2002 von Michael  Günter 
und Kai von Klitzing herausgegeben. Sie ist ein 
Forum für die Anwendung der Psychoanalyse in der 
Psychotherapie, Psychiatrie und Psychologie des 
Kinder- und Jugendalters. Die KINDERANALYSE 
erscheint viermal im Jahr und enthält klinische, the-
oretische und empirische Originalarbeiten deutsch-
sprachiger und internationaler Autoren sowie kurze 
Fallstudien, Buchbesprechungen und kommentierte 
historische Arbeiten. 

Die KINDERANALYSE legt zudem einen Schwer-
punkt auf die Einzelfalldarstellung. Sie ermutigt 
Autoren, ihre Erfahrungen und die aus ihnen gezo-
genen klinischen und theoretischen Schlussfolge-
rungen darzustellen.
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Abb. aus der Fallstudie »Kinder denken nicht, sie lügen«
Erika Kittler, KINDERANALYSE, 19. Jg, 2011, S. 158
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Tessa Baradon, Carol Broughton, 
Iris Gibbs, Jessica James, Angela Joyce, 
Judith Woodhead 
Psychoanalytische  Psychotherapie 
mit Eltern und Säuglingen
Grundlagen und Praxis früher 
therapeutischer Hilfen

Die Autorengruppe um Tessa Baradon 
gibt einen systematischen Einblick in ein 
psychoanalytisch und bindungstheoretisch 
fundiertes Modell der Eltern-Säuglings-
Psychotherapie.

Marion Schmitman gen. Pothmann 
Kinder brauchen  Freunde – 
Soziale  Fertigkeiten fördern
Gruppentherapie bei AD(H)S und anderen  
Verhaltensauffälligkeiten

Das Buch vermittelt Grundwissen, 
zahlreiche Gruppenübungen zum Erwerb 
sozialer Fertigkeiten für 8-13-Jährige und 
praktische Anleitungen für Gruppen-
therapien.
Inklusive CD mit Arbeitsblättern.

Karl Heinz Brisch (Hrsg.)
Bindung und frühe  Störungen 
der  Entwicklung

Frühe Störungen der Entwicklung beginnen
 in der Schwangerschaft und im Säuglings-
alter. Sie beeinflussen entscheidend die 
Entwicklung des Kindes und haben später als 
psychische und psychosomatische Erkran-
kungen langfristige Auswirkungen bis ins
Erwachsenenalter.

Gertraud Diem-Wille, Agnes Turner (Hrsg.)
Ein-Blicke in die Tiefe
Die Methode der psychoanalytischen 
Säuglingsbeobachtung und ihre 
 Anwendungen 
Namhafte Vertreter des Faches stellen die 
Methode der psychoanalytischen Beobach-
tung von Säuglingen, Kleinkindern und 
Organisationen nach Esther Bick dar.
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Tessa Baradon u.a.

Psychoanalytische 
 Psychotherapie mit Eltern 

und Säuglingen

Grundlagen und Praxis früher
therapeutischer Hilfen

Marion Schmitman gen. Pothmann

Kinder brauchen Freunde –
Soziale Fertigkeiten fördern
Gruppentherapie bei AD(H)S
und anderen Verhaltensauffälligkeiten

Inklusive CD
mit

Arbeitsblättern

Karl Heinz Brisch (Hrsg.)

Bindung und frühe  
Störungen der Entwicklung

Gertraud Diem-Wille / Agnes Turner (Hrsg.)

Ein-Blicke 
in die Tiefe

Die Methode der psychoanalytischen 
Säuglingsbeobachtung und ihre Anwendungen 

Ihre Vorteile beim 
Online-Abonnement

• Zugriff auf das komplette Archiv ab 1992

• Online-Abonnenten erhalten bereits eine 
 Woche vor Erscheinen der gedruckten 
 Ausgabe Zugriff auf die Texte!

• für Abonnenten der gedruckten Ausgabe 
 kostet das Online-Zusatzabo nur € 20,–!*

* Dieser Preis gilt nicht für Bibliotheken, Geschäftskunden und 
 Institutionen. Kein Prämienversand.

Systemvoraussetzung: 
Bei Windows:  Internetexplorer ab Version 7
   Firefox ab Version 3
Bei Mac (OS 10): Safari ab Version 5 

   Firefox ab Version 3.6
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erhältlich! 


